
Steckbrief 
 
Uhu (Bubo bubo) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Baumerkmale: Länge: ♂ 67 - 73 cm, ♀ 63 - 68 cm  

Gewicht:  ♂ 2,5 – 3,2 kg, ♀ 2,0 – 2,5 kg 
 
sehr groß (größte einheimische Art) 
rostbraun 
ausgeprägte Federohren 

 
Ruf: Die Männchen rufen ein dumpfes, monoton gereihtes „buho“ oder „uuo“, 

Weibchen ein raueres, höheres „u-hu“ oder „u-ju“. Bei der Balz gehen die 
Rufe in ein kehliges Kichern über. Die Bettelrufe der Jungen sind heisere, 
nasale „chwrräng“-Laute. 

 
Lebensraum: Wälder, zerklüftete Gebirgslandschaften, besonders Schluchten mit 

steilen Wänden, die Nischen und Höhlen enthalten. Der Uhu kommt 
jedoch auch in Ebenen und Wüsten vor. 
Die jungen Uhus streichen in den ersten beiden Lebensjahren weit umher 
und suchen sich eigene Reviere. Erwachsene Uhus sind Standvögel. 

 
Fortpflanzung: Die Fortpflanzungszeit beginnt oft schon Ende Januar, meist aber im 

Februar.  
 
Die Horstplätze sind meist Felsnischen und Höhlen, z. T. aber auch 
verlassene Nester großer Vögel oder selbstgescharrte Mulden am 
Erdboden. 
Die in der Regel 2 – 3 rundlichen Eier werden in Abständen von 2 – 4 
Tagen gelegt. Die Brutzeit beträgt etwa 35 Tage. In schlechten Jahren 
geht das zuletzt geschlüpfte Junge meist zugrunde oder fällt seinen 
Geschwistern zum Opfer.  
 
Das Dunenkleid der Jungen ist grau-weiß, das Zwischenkleid bräunlich-
gelb, an der Unterseite mit feinen dunklen Querwellen. Im Alter von 9 
Wochen sind sie flugfähig. 

 
Beutefang: Uhus jagen in der Dämmerung und nachts, manchmal auch tagsüber. Sie 

jagen vom Ansitz aus oder im niedrigen Pirschflug. Ihre Beutetiere sind 
Säugetiere bis zur Größe eines Hasen und Vögel bis zur Größe eine 
Bussards (hauptsächlich Tauben, Krähen, Elstern). Daneben fressen Sie 
Reptilien, Amphibien und Insekten. Größere Beutetiere werden gerupft 
und von ungenießbaren Teilen befreit. So ziehen sie z. B. von Igeln die 
stachelige Haut ab. 


	Steckbrief
	
	Baumerkmale:	Länge: ? 67 - 73 cm, ? 63 - 68 cm �Gewicht:  ? 2,5 – 3,2 kg, ? 2,0 – 2,5 kg��sehr groß (größte einheimische Art)�rostbraun�ausgeprägte Federohren



